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1) Ortsgruppen in Deutschland allgemein

Überblick: Hier gibt es offizielle 
Ortsgruppen des DEB

Vielleicht trifft sich aber auch eine 
Esperantogruppe in deiner Nähe.

Schau mal bei Amikumu oder 
eventaservo.org nach

Vielleicht gibt es ja auch eine 
Gruppe an deiner Universität oder 
Hochschule, die Esperanto 
spricht?
Und wenn nicht, kannst du mit ein 
bisschen Motivation und der Hilfe 
dieses Leitfadens eine Gruppe 
gründen.

2) Organisatorisches

Was bringt eine Ortsgruppe?
- Man kann Esperanto üben, ohne zu verreisen
- Esperantujo in der eigenen Stadt genießen
- Man hat gemeinsam Spaß!
- Einfach Werbemöglichkeiten für Esperanto in der Stadt

Was macht eine Ortsgruppe?
- Bei Gruppentreffen Esperanto sprechen
- Kurse organisieren und durchführen
- z. B. auch mal ein KEKSO veranstalten

Wie schafft man es, Esperanto zu sprechen?
- Man legt feste Zeiträume für jede Sprache fest (erst auf Deutsch Neuigkeiten 
austauschen, dann später eine Stunde nur Esperanto)
- Bestrafung, wenn Leute Deutsch sprechen (z. B. eine Sammelkasse)
- Eine feste Person auswählen, die nur Esperanto spricht
- Nicht-Muttersprachler*innen einladen



An deiner Hochschule / Universität:
Hast du Möglichkeiten, eine studentische Gruppe zum Thema Esperanto zu gründen? Die 
kannst du auch beim AStA mit Plakaten bewerben und ihr bekommt vielleicht sogar 
Räume zur Verfügung gestellt.
Vielleicht kannst du sogar einen Schnupperkurs über das Sprachenzentrum anbieten?  
Wenn du es schaffst, dass der Kurs in einem offiziellen Programm auftaucht, ist das eine 
tolle Werbung für Esperanto!

Überleg mal! Was würde dich am besten motivieren, Esperanto zu sprechen?
Was hält dich davon ab, Esperanto zu sprechen?
Bei der Auswahl des Treffpunktes musst du deine Gruppe einschätzen können: gibt es 
Orte, die dich oder andere abhalten würden, zu einem Treffen zu gehen?

3) Beispiele für Gruppentreffen

Was? Spielenachmittag Offene Vortragsrunde

Ort Restaurant/Café, zu Hause, 
draußen

Raum mit Beamer (Bibliothek, zu Hause, …)

Dauer 1 – 5 Stunden 2 – 3 Stunden

Vorbereitung Spiele organisieren (evtl. 
zum Spiel notwendige 
Vokabeln auflisten)

Jede*r bereitet einen kurzen Vortrag auf 
Esperanto zu einem Wunschthema vor

Ablauf Spiele spielen Vorträge werden der Reihe nach gehalten, 
eventuell mit Feedback oder Ranking am 
Schluss

Weitere Ideen für Gruppenaktivitäten
- Kochen: Rezepte gibt es zum Beispiel auf apetito.ikso.net
- Lieder singen / Karaoke
- Stadtführungen für andere Ortsgruppen: zum Beispiel mit der App Actionbound
- Quizrunde: zum Beispiel mittels kahoot
- Texte, Lieder, Gedichte übersetzen
- Texte und Artikel verfassen und in der kune veröffentlichen

4) Wie macht man Werbung?

- Plakate / Flyer dort, wo man sich trifft
- im „fluo“ von Amikumu (auch private Einladungen an Menschen in der nahen Umgebung
- Soziale Netzwerke: Hier kann man auch die Kanäle der DEJ benutzen
- Kurse mit anderen Organisationen machen: infrage kommen zum Beispiel andere 
Gruppen, die sich mit Sprachen oder auch mit internationaler Zusammenarbeit 
beschäftigen (Sprachaustauschabende)
- Webseite der DEJ
- Infostände

Beispiel Infostand
- Wo? Stadtfest, Ersti-Messe o.ä. an der Uni



- Was braucht man? Einen Tisch, Infomaterial (Flyer, Bücher, den Grammatik-Aufsteller 
von der DEJ), ein bisschen Wissen über Esperanto
- Wie viele Leute braucht man? Mindestens 2-3, damit man sich mal abwechseln kann
- Was muss man sonst beachten? Am besten Werbung für etwas Konkretes (z.B. einen 
Kurs mit festem Datum) machen, evtl. Kontaktdaten sammeln
- nicht enttäuscht sein, wenn die Rücklaufquote nicht hoch ist

Denk zurück: Wie hast du von Gruppen erfahren, in denen du Mitglied bist?

5) Wie baut man regelmäßige Strukturen auf?

- Regelmäßige Termine / Aktivitäten finden
- Weitere Treffen ausmachen
- In Kontakt bleiben: Messenger, E-Mail-Listen
- Regelmäßig überprüfen, ob die Strukturen noch für alle passen

6) Schritt für Schritt zur Ortsgruppe

Was tun? Wie kann die DEJ unterstützen?

Leute in der Umgebung suchen, die schon 
Esperanto sprechen

Leute in der Vereinsdatenbank suchen

Events machen, die länger dauern, damit 
auch Leute von weiter weg kommen
(z.B. ein Wochenende oder einen ganzen 
Tag)

Leute in der Umgebung einladen
Leute von weiter weg einladen
Bei Esperantogruppen in der Umgebung 
bescheid sagen

Werbung bei anderen sprachinteressierten 
Gruppen machen

Ideen gemeinsam weiterentwickeln 

Sprachkurse organisieren (z.B. 
Wochenendintensivkurse)

Lehrer*innen schicken

Regelmäßige Treffen Bei der Organisation helfen, Finanziell 
unterstützen, z. B. bei Raummiete

Werbung über: Amikumu, Pasporta Servo 
und Eventa Servo

DEJ-Kanäle, Pressearbeit

Weitere Tipps:
Ortsgruppenleitfaden der DEJ
Hundert Himmelblaue Tipps für Ortsgruppen
Ansprechpartnerinnen in der DEJ: Michaela, Annika
TEJO hat eine Kommission für universitäre Aktivitäten (und eine Telegram-Gruppe)

7) Nächster Termin Montag, 07.09.2020 um 19:30

Thema 6: Unsere Mitgliederzeitschrift kune
Dieses Protokoll erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und wurde nach bestem Wissen und Gewissen erstellt.


